
Institut für Allgemeinmedizin und evidenzbasierte Versorgungsforschung 
 

Med Uni Graz Graz, IAMEV, Neue Stiftingtalstraße 6-West, P/7.OG, 8010 Graz, www.medunigraz.at 
 

Rechtsform: Juristische Person öffentlichen Rechts gem. UG 2002. Information: Mitteilungsblatt der Universität, DVR-Nr. 210 9494. 
UID: ATU 575 111 79. Bankverbindung: UniCredit Bank Austria AG IBAN: AT931200050094840004, BIC: BKAUATWW  

Raiffeisen Landesbank Steiermark IBAN: AT443800000000049510, BIC: RZSTAT2G 

LandarztZUKUNFT.at 
Famulatur und Pflichtfamulatur Allgemeinmedizin bei einer Landärztin / einem 

Landarzt mit kostenloser Unterkunft, Freizeit- & Zusatzangeboten  
 

 
 
 Region Liezen 
 Region Südsteiermark 
 Region Murau Murtal 
 3-5 Plätze pro Region 
 4 Wochen 
 

 

Das Projekt Landarztzukunft ist eine Initiative des Instituts für Allgemeinmedizin und evidenzbasierte 
Versorgungsforschung, um dem speziell am Land vorherrschenden Hausärzt*innenmangel 
entgegenzuwirken. Es soll Studierenden die Arbeit als Landarzt*ärztin näherbringen und sie vielleicht sogar 
dafür begeistern.  

Der Mehrwert einer Famulatur oder auch Pflichtfamulatur im Rahmen des Projekts Landarztzukunft besteht 
darin, dass drei bis fünf Studierende gemeinsam eine kostenlose Unterkunft bewohnen, ein zur Verfügung 
gestelltes E-Auto teilen und an Freizeitaktivitäten und Fortbildungsveranstaltungen teilnehmen können, die 
vor Ort angeboten werden.  

Die Vorteile im Überblick:  

 NEU ab 2024: KPJ-Praktikumsentgelt in Höhe von € 650,00 brutto im Rahmen des Projekts 
Landarztzukunft 

 1:1 – Lehre mit viel Praxis und Patient*innenkontakt im Ordinationsalltag am Land 
 Kostenlose Unterkunft gemeinsam mit anderen Studierenden im Praktikum 
 Nachmittägliche gemeinsame Fort- & Weiterbildungen 
 Organisierte gemeinsame Freizeitaktivitäten, z.B. Skipass (Region Liezen) 
 E-Car zur gemeinsamen Nutzung 

(Ohne Garantie – Angebot je nach Verfügbarkeit, Standort und Saison) 

Das sind ein paar Vorteile des Projekts, aber nicht zu verwechseln mit einem All-inclusive-Urlaub. 
Verpflegung und Fahrtkosten können nicht übernommen werden. Die gemeinsame Nutzung des E-Cars 
erfordert Flexibilität, da es durch die unterschiedlichen Ordinationsorte und -zeiten immer wieder zu längeren 
Wartezeiten kommen kann. Wer lieber unabhängig ist, kommt mit eigenem PKW. 

Organisatorisches: 
 Die Anfahrt ist selbst zu organisieren. 
 Die erforderliche Dienstkleidung ist vorab bei den zuständigen Landärzt*innen zu erfragen und 

gegebenenfalls selbstständig mitzubringen. 
 Bitte keine kurzfristigen Absagen, da dadurch Buchungen zu stornieren sind und andere 

Interessent*innen von der Warteliste keine Chance mehr erhalten. 

Bei Interesse freuen wir uns, wenn Sie mit dem Institut für Allgemeinmedizin und evidenzbasierter 
Versorgungsforschung Kontakt aufnehmen: lehre-iamev@medunigraz.at  


